
Nachdem wir unser CFÖ Treffen ansolviert haben, geht es in Richtung Süden. Wir wollen 

uns auf dem Campingplatz BiVillage in Fazana mit Freunden treffen um ein paar gemein-

same Tage zu verbringen. Wir fahren am Sonntag den 1. Juni vom Faakersee in Richtung 

Süden. Der Regen ist unser ständiger Begleiter bei der Fahrt in Richtung Süden. 

Erst in Kroatien wird der Regen weniger und hört schließlich auf als wir in Fazana ankom-

men.  

Unsere Freunde erwarten uns bereits: Sylvia und Robert, Pauky und seine Uli, Helga & 

Franz sowie Helga 2 & Adi. Das wird ja wieder richtig lustig. In der Nacht stoßen auch 

noch Corinna & Ferl dazu. 

 

Die Damen haben sich allerhand zu erzählen. 



Nachdem Edith & ich ja schon öfter hier waren, eilt es nicht uns etwas in der Gegend an-

zusehen. So verbringen wir die ersten Tage nur am Platz um zu faulenzen, bevor wir uns 

bequemen, endlich einmal nach Fazana zu spazieren. 

Auch den Ausflug auf die Insel 

Briuni können wir uns sparen, 

da waren wir auch schon. 



Wir trinken Kaffee, flanieren durch den Ort und Edith kann den Verlockungen des Kunst-

handwerks nicht wiederstehen. 

Wieder am Campingplatz zu-

rück, erkunden wir diesen, ob 

es etwas Neues gibt, gibt es 

aber nicht. 



Helga versucht 

sich als Blumen-

mädchen. 

 

Am Abend gibt 

es ein gemeinsa-

mes Essen im 

Restaurant am 

Meer und da-

nach noch einen 

Schlummertrunk 

in einer Strand-

bar. 



In der Strandbar 

treffen wir auf 

Freunde von Adi & 

Helga, die sich 

ebenfalls einen 

„Gute Nacht“ Drink 

gönnen. 

Gute Nacht und 

schlaft gut. 



Am nächsten Morgen unternehmen wir einen Ausflug nach Pula. Teils mit den Rollern 

und der Rest mit dem Auto von Pauki. 



Die Markt 

halle. 

 



Schaut doch  

appetitlich aus. 

Sylvia und Robert be-

reits sichtlich er-

schöpft. 

Den Rest des Tages fau-

lenzen wir am Cam-

pingplatz. 

Auch am nächsten Tag machen wir nur einen Kurzbesuch in Fazana, um ein wenig durch 

den Ort zu bummeln und Cappuccino zu schlürfen. 





Wie die Zeit vergeht. Heute ist bereits Samstag der 07.06. 

Da das Wetter wieder wunderschön ist, beschließen Edith & ich nach Cap Kamenjak zu 

fahren um uns die Gegend anzuschauen und ein wenig zu schwimmen. Es ist doch schon 

einige Zeit her, das wir das letzte Mal hier waren. 

Und natürlich besuchen 

wir auch Premantura, 

wo der Kaffee beson-

ders gut geschmeckt 

hat. 





Heute ist Pfingstsonntag. Vormittag bekommen wir lieben Besuch. 

Margit und Franz (Yanis) schauen auf ein Plauscherl vorbei. 

Die beiden sind auf einem Campinglatz in der Nähe von uns, nämlich in Banjole. 

Schnell vergeht die Zeit beim Plaudern. 



Heute ist Pfingstmontag. Bereits wieder der letzte Tag bei diesem Ausflug. Morgen geht 

es für uns wieder nach Hause. Vorher statten wir Rovinj noch einen Besuch mit dem Rol-

ler ab. Wir schlendern mit den Funkis durch die romantischen Gassen und besuchen na-

türlich auch den Markt. 





Am Abend gibt es 

noch ein gemeinsa-

mes Abendessen in 

der Runde. 





Zwei Freundinnen verabschieden sich gebührend voneinander. 

Am nächsten Vormittag packen wir unsere sieben Sachen und fahren in die Heimat. 

Es waren wieder lustige Tage mit den Camperfreunden in Kroatien. Und es sicher nicht das 

letzte Mal in diesem Jahr, dass wir das herrliche Mittelmeer besuchen. 

Danke für die Gaudi an Sylvia, Robert, Franz, Helga 1 und Helga 2, Adi, Ulli und Pauky, so-

wie Margit, Yanis, Corinna & Ferl. 

Es ist immer lustig, wenn sich CFÖler treffen. 


